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Stahl- und Metallschrotthandel
Enabler in zweifacher Hinsicht

Robots for the hot gunning repair
… of EAF, Ladle and RH snorkel

Stahlstandort NRW
Konstant ist nur der Wandel
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DARUM GEHT’S: Bei der Stahlerzeugung 
werden große Mengen Kühl- und Pro-
zesswasser eingesetzt. Auch vor dem 
Hintergrund der Dekarbonisierung 
muss die Prozesskühlung der Zukunft 
nicht nur zuverlässig, sondern auch be-
VTKGDUYKTVUEJCHVNKEJ�GHƂ\KGPV�WPF�WO-
weltfreundfreundlich sein. Ein weiterer 
wichtiger Faktor: Die 42. Verordnung 
zur Durchführung des Bundes-Immis-
sionsschutzgesetzes, die umfassende 
Prüf- und Instandhaltungskosten vor-
sieht – Stichwort Legionellen. Elsässer 
Kältetechnik hat mit seinen 3DK-Kühl-
systemen eine Lösung für alle Branchen 
entwickelt.

Für .eonard Elsässer hat das ,ahr ��1� 
eine besondere Bedeutung. Er betreu-
te damals unter anderem den inter-

national tätigen italienischen Maschinen-

bauer Frigel. Im gleichen Jahr trat die Ver-
ordnung über Verdunstungskühlanlagen, 
Kühltürme und Nassabscheider in Kraft, 
kurz ��. B+mSchV, die zur Vermeidung von 
Legionellen und anderen Mikroorgansimen 
umfängliche Anforderungen an die Errich-
tung, die Beschaffenheit und den Betrieb 
derartiger Anlagen vorsieht. Elsässer zählte 
1�1 zusammen, erwarb die Anlagenbauer-
rechte von Frigel für Deutschland und 
gründete das Unternehmen Elsässer Kälte-
technik mit Sitz in Hennef und Düsseldorf.
Heute bietet das Unternehmen nicht nur 
Prozesskühltechnik an, sondern auch Kälte-
maschinen und Industrie-Wärmepumpen 
mit nachhaltigen Kältemitteln. Das 3DK-
Kühlsystem leistet inzwischen bei zahlrei-
chen Unternehmen in verschiedenen Bran-
chen moderne Prozesskühlung – auch zur 
Stahlindustrie passt es, schließlich kommt 
dort zur Kühlung für die Roheisen- und 
Stahlerzeugungoder in Stahl- und Warm-
walzwerken zum Einsatz. Aus Anwender-

sicht besonders charmant ist die Ausnah-
megenehmigung nach �1� der ��. B+mSchV, 
was viel Aufwand und Kosten erspart, etwa 
hinsichtlich der Dosierung von Chemika-
lien, interner und externer Legionellen-
Wasserprüfungen sowie Sanierungsmaß-
nahmen im Rahmen der TÜV-Sachverstän-
digenprüfung. Das System funktioniert 
zudem ohne Glykol, d.h. es muss kein 
Frostschutzmittel dosiert werden.

Patentierte Technik für 
ganzjährige Kühlung 
Beim 3DK adiabaten Kühlsystem bleibt das 
Prozesskühlwasser im geschlossenen Kreis-
lauf und kommt nicht in atmosphärischen 
Kontakt mit Luft. Die Kühlung erfolgt über 
einen Luft-Wasser-Wärmetauscher mit hy-
drophiler Schutzbeschichtung. Bürstenlose 
ebm-papst- oder Ziehl-Abegg-Ventilatoren 
mit stufenloser Leistungsregelung erzeu-
gen die Zwangsdurchströmung des Wär-
metauschers mit Umgebungsluft. Die Ven-

Ressourcenschonende  
Prozesskühlung
Innovative 3DK-Kühlsysteme aus Düsseldorf
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Wird das 3DK-Kühlsystem auf dem Dach montiert, bleibt darunter Raum für weitere Maschinen.
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tilatoren regeln je nach Produktionsaus-
lastung und Umgebungstemperaturen 
automatisch die energieeffizienteste 2ro-
zesskühlung.

Unterhalb der geschlossenen Wärme-
tauscherkammer befindet sich die paten-
tierte adiabate Kammer. Dort wird bei 
Überschreitung kritischer Außentempera-
turen im Hochsommer bedarfsgerecht 
Stadtwasser verdüst, das die einziehende 
heiße Luft auf Feuchtkugeltemperatur he-
runterkühlt. Bei diesem Vorgang verhin-
dert ein Tropfenabscheider innerhalb der 
adiabaten Kammer den Austrag von Aero-
solen. Innerhalb der adiabaten Kammer 
wird überschüssiges Sprühwasser abgelei-
tet, die Adiabatikmatten werden perma-
nent getrocknet. Ein Biofilm kann nicht 
entstehen – die Voraussetzung für die Bil-
dung von Legionellen. Die ganzjährige 
Kühlleistung kann so bei Anlagen von 50 
kW bis 10 000 kW unabhängig von den 
jahreszeitlichen Temperaturen sicherge-
stellt werden. Anders als bei herkömmli-
chen Kühlanlagen sorgen drei spezielle 
Zellulose-Matten in der Kammer für ge-
reinigte Luft. Das vermeidet die sonst üb-
lichen Verunreinigungen und Ablagerun-
gen, etwa an den Lufteinzugsgittern, den 
Wärmetauschern und den Sprühdüsen. Die 
erforderlichen aufwendigen Reinigungs-
arbeiten einmal pro Jahr entfallen. Die 
Adiabatikmatten müssen lediglich alle 
fünf bis sieben Jahre ausgetauscht werden.

Individuelle Lösungen für 
störungsfreie Installation
Um den individuellen Ansprüchen der 
unterschiedlichen Produktions- und Ferti-
gungsprozesse gerecht zu werden und ef-
fizient kühlen zu kÒnnen, werden vor der 
Installation und dem Betrieb der Anlage 
umfangreiche Vorbereitungen getrof-
fen. Dazu zählen genaue Messun-
gen des Kühlbedarfs, eine Inspek-
tion der vorhandenen Infrastruk-
tur im Unternehmen, die Klärung 
der baulichen Bedingungen sowie 
Vorkehrungen für eine Inbetrieb-
nahme möglichst ohne Ausfallzei-
ten. Elsässer� dEin absolut stÒrungs-
freier Ablauf bei der Umrüstung 
hat für uns oberste Priorität. Die 
sorgfältige Detailplanung vorab ist 
ausschlaggebend für eine reibungs-
lose Abwicklung. Bei umfangrei-
chem Arbeitsaufwand führen wir 
ausgiebige Systemanalysen durch, deren 
Ausarbeitung einen Techniker bis zu einer 
Woche vor Ort binden kann. Bei fast allen 
Projekten führen wir Wärmemengenmes-
sungen zur Ermittlung der tatsächlich be-
nötigten Kühlleistung durch. Erst danach 

fertigen wir die speziell auf die Bedürfnis-
se zugeschnittenen 3DK-Kühlsysteme, die 
jederzeit erweitert werden können.“ Die 
kompakte und modulare Bauweise der El-
sässer-Kühlanlagen macht die ideale Inte-
gration in die vorhandenen Anlagen leich-
ter. Darüber hinaus reduziert das nicht-
rostende Gehäuse des 3DK-Kühlsystems 
aus Edelstahl und Aluminium das Stütz-
gewicht auf ca. 150-200 kg/m² und bietet 
dadurch bei der Installation vielfältige 
Standortoptionen auf dem Betriebsgelän-
de. Zum Beispiel auf dem Dach einer Halle 
oder auf einem extra konstruierten Gerüst, 
wodurch unter der 3DK-Anlage Raum für 
weitere Maschinen bleibt.

Weniger Ressourcenverbrauch 
und mehr Sicherheit
Die Betriebskosten des 3DK-Kühlsystems 
liegen deutlich unter den gewohnten Wer-
ten� Elsässer -ältetechnik verzeichnet ins-
gesamt eine Einsparung von durchschnitt-
lich 62 Prozent. Die Kunden können davon 
ausgehen, dass sich der Wasserverbrauch 
um �� bis �8 2rozent reduziert – die indus-
trielle Prozesskühlung zählt nach der 
Landwirtschaft zum größten Wasserver-
braucher der Welt. Der Chemikalienein-
satz geht um 100 Prozent zurück, der Ener-
gieverbrauch um 20 bis 35 Prozent, was 
auch die Einsparung von CO2-Emissionen 
zur Folge hat. Aufgrund dieses Beitrages 
zur Nachhaltigkeit kann für das 3DK Kühl-
system ein staatlicher BAFA-Förderzu-
schuss erwirkt werden. Die Amortisations-
zeit einer Anlage, deren Lebensdauer bei 
25 Jahren zu erwarten ist, beträgt laut 
Unternehmensangaben drei bis fünf Jahre. 

Um eine erhöhte Ausfallsicherheit und 
schnellere Reaktionszeiten im Störfall zu 
gewährleisten, nutzt Elsässer Kältetechnik 
ein eigens entwickeltes Online-Fernwar-
tungssystem. Mit dem sogenannten „MiND 
Datenrechner“ erhält das Service-Personal 
von Elsässer Kältetechnik einen Online-
zugang auf das System und kann sowohl 
Remote Assistance Unterstützung leisten 
als auch in Notfallsituationen Anlagenein-
stellungen für den Notbetrieb anpassen – 
entweder durch Intervention durch den 
Kunden via Touchscreen oder durch den 
Technik-Support via Telefon oder Online-
Schnittstelle.

Chemikalienfreie Behandlung 
Ein weiterer Baustein bei der nachhaltigen 
und kostensparenden Kühlung ist die che-
mikalienfreie Behandlung des Prozesskühl-
wassers durch die sogenannte „Enwamatic 
Wasseraufbereitung“. Das Gerät sorgt seit 
��1� in den �D-�-ühls[stemen sowie bei 
den Elsässer Kältemaschinen ohne Chemi-
kalien, wartungsarm und sicher für glas-
klares Prozesswasser – sowohl für Rohre 
aus Stahl und Edelstahl sowie für System-
komponenten aus Eisen, Kupfer, Guss und 
Kunststoff. Gerade bei Fertigungsprozessen, 
bei denen an den Wärmetauschern eine 
hohe Wandungstemperatur vorherrscht, 
können somit Ablagerungen oder Ausfäl-
lung von Kalk verhindert werden. Auch bei 
aktivem Eintrag von Schwebstoffen in das 
Kühlwasser bei der Fertigung wird diese 
Wasseraufbereitungstechnik eingesetzt. 
Selbst bei der Umrüstung von alten Ver-
dunstungskühlanlagen können damit Alt-
lasten im Wasser entfernt und Ablagerun-
gen in den Rohrsystemen abgetragen wer-

den. Die jährliche Wartung und die 
Wasseranalysen alle sechs Monate do-
kumentieren sauberes Wasser.

Ausblick
Mit der Erweiterung des Produktport-
folios und den immer wieder neuen 

Herausforderungen beim Einsatz 
der 3DK-Prozesskühlung setze man 
aber „weiterhin auf eine dynami-

sche Entwicklung“, wie Leonard El-
sässerzu Protokoll gibt. Es gebe „im-
mer noch und immer wieder Stell-
schrauben“, die zu einer besseren 
Verbindung von Ökonomie und Öko-
logie führen und „diese Optimierungs-
potenziale möchten wir zukünftig aus-
schöpfen“, blickt er in die Zukunft. 

* Heino Schütten arbeitet als freier  
Journalist auch für Unternehmen wie  

Elsässer Kältetechnik
Das 3DK-Kühlsysteme ist aus Edelstahl 
und Aluminium gefertigt.


